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Kinderschutzbund eröffnet die neue Kita 

Rüsselbande 

Eine neue Kindertagesstätte mit einem altersübergreifenden Konzept bietet der 

Kinderschutzbund. Zur Eröffnung gab es ein großes Fest. 

Von Kai-Uwe Ruf 

 

Eine neue Kindertagesstätte mit einem altersübergreifenden Konzept bietet der 

Kinderschutzbund am Landeshuter Platz. Am Samstag feierte er mit Kindern und Eltern zur 

Eröffnung ein großes Fest. 

Die Kita bietet Platz für 13 Kindergarten- und 8 Hortkinder. Betreut werden sie von vier 

Erzieherinnen. Der Kinderschutzbund nutzt dafür die Räume der früheren Hortgruppe 

Schülernest, die umgestaltet wurden, berichtete die Vorsitzende des Kinderschutzbundes, 

Ulrike Hesselbach. 

Viele Eltern hätten sich die Kindertagesstätte am Landeshuter Platz im Zentrum der Stadt 

gewünscht, sagte Ulrike Hesselbach. Daraus sei die Idee einer altersgemischten Einrichtung 

entstanden. Die neue Kita Rüsselbande biete nun ein Angebot mit Gruppen von drei bis sechs 

Jahren und von sechs bis zehn Jahren. 

„Der Bedarf ist groß“, sagte die Leiterin des Kinderschutzbundes. Bevor die Räume 

umgestaltet worden seien, habe man mit dem Landesjugendamt über die Gestaltung 



gesprochen. Von der Stadt seien Dezernent Thorsten Drahn und Andreas Binner, der in der 

Stadt für das Kindergarten wesen zuständig ist, hinzugezogen worden. 

Ein halbes Jahr dauerten die Umbauten in dem Gebäude des Kinderschutzbundes am 

Landeshuter Platz. Der Alltagsbetrieb sei dort derweil normal weitergelaufen . 

Das pädagogische Konzept fördere das Lernen der Kinder durch deren eigenes Tun. In den 

Räumen sind verschiedene Lernwerkstätten eingerichtet. Unter anderem gibt es ein 

Experimentierlabor und einen Raum für kreative Entwicklung. In einer Spielküche können 

Kinder in verschiedene Rollen schlüpfen. „Wir können hier gut Konflikte erkennen, in denen 

die Kinder stecken und diese aufgreifen“, erklärte Erzieherin Ilona Creutz. 

Zur Eröffnungsfeier sangen drei Frauen aus der Musicalgruppe der St-Thomas-Gemeinde 

Lieder. Der Kinderschutzbund zeigte einen Trickfilm über Flüchtlingskinder, den Kinder 

gemeinsam mit der Ostfalia-Studentin Ebru Isik und der Freiwilligenagentur gedreht hatten. 

„Ich hoffe, dass der Film noch in vielen Kitas gezeigt wird“, sagte stellvertretende 

Bürgermeisterin Katrin Rühland in ihrem Grußwort. „Wir sind dankbar für die neue 

Einrichtung. Die Gesellschaft verändert sich, und wir brauchen neue Gruppen und neue 

Möglichkeiten, Kinder zusammenzubringen.“ Das Konzept sei so angelegt, dass es allen 

Kindern gerecht werde.“ 

Die neue Kita ist seit September in Betrieb. 

http://www.wolfenbuetteler-zeitung.de/lokales/wolfenbuettel/kinderschutzbund-eroeffnet-die-neue-kita-ruesselbande-

id2093284.html 

 


